
Für alle ab 55:  

Optimale Absicherung 
 

Jeder Bundesbürger investierte 2011 laut Gesamtverband der Deutschen Versicherungs-

wirtschaft (GDV) im Durchschnitt knapp 2 000 Euro für seinen privaten Versicherungsschutz. 

Eine Garantie für ausreichenden oder gar optimalen Schutz ist das aber noch lange nicht. Der 

nahende Ruhestand bzw. der Eintritt ins Pensionärsdasein ist daher ein guter Zeitpunkt den 

Versicherungsbestand zu prüfen und den Schutz der neuen Lebenssituation anzupassen. 

 

Gerade kurz vor dem Ruhestand ändert sich der Versicherungs- und Finanzbedarf noch einmal 

erheblich. Bestimmte Arten von Versicherungsschutz enden vor oder mit Eintritt in den Ruhestand, 

so zum Beispiel die Dienst- und Berufsunfähigkeitsabsicherung. Aber auch vorhandener Schutz 

wie die Unfallversicherung sollten überprüft werden, denn 70 Prozent aller Unfälle ereignen sich zu 

Hause oder im eigenen Garten. Hinzu kommt, dass sich mit zunehmendem Alter die 

Anforderungen verschieben. Es empfiehlt sich, altersspezifische Leistungen zu ergänzen oder gar 

die Versicherung in einen „Senioren-Tarif“ zu wechseln.  

 

Beete pflegen, Rosen schneiden, Bäume beschneiden… Die Arbeit im Garten wird von 

Senioren nicht als körperliche Belastung empfunden – und gerade deshalb werden Unfallgefahren 

häufig unterschätzt. Was viele nicht wissen: Unfälle bei der Gartenarbeit passieren den über 55-

jährigen laut Erhebungen des GDV noch häufiger als im Haushalt und bei der Hausarbeit. So 

manche Stolperfalle im Garten – vom Wurzelwerk bis zum Gartenschlauch lassen pro Jahr rund 

100.000 Hobbygärtner der Generation 55+ verunglücken.  

 

Mit  zunehmendem Alter verkraftet man einen Sturz nicht mehr so wie früher. Der Heilungsprozess 

dauert länger, gegebenenfalls ist vorübergehend fremde Hilfe nötig. Schlimmstenfalls bleiben 

jedoch dauerhaft Beeinträchtigungen zurück. Die daraus entstehenden finanziellen Belastungen 

können schnell untragbar werden. Eine private Unfallabsicherung kann dann sehr wertvoll sein. 

Das dbb vorsorgewerk bietet, zugeschnitten auf die besonderen Bedürfnisse ruhestandsnaher 

Jahrgänge, Pensionäre und Rentner, mit der BOXplus Aktiv Unfallversicherung umfassenden 

Schutz: Ab einer Invalidität von 50 Prozent zahlt die Versicherung eine lebenslange monatliche 

Unfall-Rente in der vereinbarten Höhe sowie eine einmalige Kapitalleistung. Die Absicherung bei 

Unfällen infolge von Bewusstseinsstörungen wie zum Beispiel Herzinfarkt oder Schlaganfall, eine 

einmalige Leistung nach Oberschenkelhalsbruch oder der behindertengerechte Umbau von 

Wohnung oder Eigenheim runden unter anderem das umfangreiche Versicherungspaket ab. 

Zusätzliche wichtige Hilfeleistungen sind zum Beispiel häusliche Grundpflege, Hausnotruf, 

Reinigungsservice, Unterstützung bei Einkäufen und ein täglicher Menüservice.  

 

Die BOXplus Aktiv Unfallversicherung können dbb-Mitglieder und natürlich auch deren Angehörige 

bis zum 80. Lebensjahr abschließen – und von 3 Prozent dbb-Nachlass sowie von 10 Prozent 

Personenrabatt profitieren.  

 

 

Infokasten 

Lassen Sie sich von der Kundenbetreuung des dbb vorsorgewerk zu Ihren Absicherungsmöglich-

keiten beraten. Gerne wird Ihnen auch eine fachmännische Beratung vor Ort vermittelt. Die 

Kolleginnen und Kollegen sind unter 030/4081 6444 für Sie da: montags bis freitags zwischen 8:00 

und 18:00 Uhr. Oder informieren Sie sich online unter www.dbb-vorsorgewerk.de 

http://www.dbb-vorsorgewerk.de/

